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Titel in deutscher Sprache [AGRAR Ebene1]

Titel in englischer Sprache [Agrar Ebene 1 engl.]

Vorname NACHNAME (Martina HUBER und Peter MAIER) [AGRAR Ebene Autor] 

Zusammenfassung [AGRAR Ebene 5]

Zusammenfassung in deutscher Sprache, die max. 120 Wörter umfassen soll. Zitate sind in diesem Abschnitt nicht erwünscht. [AGRAR Standard Fließtext, mit linksseitigem Rahmen] Bei einer deutschsprachigen Publikation steht die Zusammenfassung an erster Stelle, gefolgt vom Summary. Bei einer englischsprachigen Publikation steht das Summary an erster Stelle, gefolgt von der Zusammenfassung.

Schlagworte: drei bis fünf deutsche Schlagworte [AGRAR Standard Fließtext, mit linksseitigem Rahmen]

Summary [AGRAR Ebene 5]
Zusammenfassung in englischer Sprache, die max. 120 Wörter umfassen soll. Zitate sind in diesem Abschnitt nicht erwünscht. [AGRAR Standard Fließtext, mit linksseitigem Rahmen]
Keywords: drei bis fünf englische Keywords [AGRAR Standard Fließtext, mit linksseitigem Rahmen]
1. Überschrift [AGRAR Ebene 2]

Die Gliederung des Beitrages hat den Standards für wissenschaftliche Publikationen zu folgen: Einleitung, Theorie, Material und Methoden, Ergebnisse sowie Schlussfolgerungen. Die Überschriften können frei gewählt werden. Die einzelnen Abschnitte des Beitrages sind zu nummerieren.

Der Fließtext wird im Blockformat geschrieben [AGRAR Standard Fließtext]. In den Beiträgen ist eine geschlechtergerechte Schreibweise einzuhalten. Es soll das Binnen-I verwendet werden (AutorInnen, KonsumentInnen). Die Absätze sind durch jeweils eine Absatzmarke voneinander zu trennen. Der nächste Absatz ist ohne Einzug zu beginnen. In den Beiträgen ist eine persönliche Schreibweise (meine Dissertation) zu vermeiden.
Der vollständige Beitrag darf maximal zehn Seiten, inklusive Anschrift des Verfassers/der Verfasserin, umfassen. Mehrere AutorInnen, die für dieselbe Institution arbeiten, sollen gemeinsam angeführt werden.
1.1
Sub-Überschrift [AGRAR Ebene 3]
Quellenverweise sind entweder in Klammer (Nachname des/der zitierten Autors/Autorin, Publikationsjahr, Seite) wie (Müller, 2011, 34) oder direkt im Text mit Nachnamen des/der zitierten Autors/Autorin (Publikationsjahr, Seite) wie Müller (2011, 34) anzuführen. Bei Zitaten über zwei Seiten ist der Seitenzahl ein „f“, bei Zitaten über mehr als zwei Seiten ein „ff“ beizufügen. Mehrere Quellen eines Autors/einer Autorin aus einem Publikationsjahr sind mit „a, b, c“ nach der Jahreszahl zu unterscheiden (Müller 2011a, 34f; Müller 2011b, 45ff). 

Bei zwei AutorInnen wird zwischen den Namen ein „und“ gesetzt (Autor und Autorin, 2009, 68f). Bei mehr als zwei AutorInnen wird hinter den ersten Namen ein „et al.“ angefügt (Nachname des/der erstzitierten Autors/Autorin et al., 2010, 211). Dabei ist zu beachten, dass „und“ sowie „et al.“ nicht in Kapitälchenschreibweise ausgeführt werden. Im Literaturverzeichnis werden hingegen sämtliche AutorInnen angeführt. Bei mehreren Quellenverweisen in einer Klammer ist zwischen ihnen ein Strichpunkt zu setzen (Müller, 2011, 34; Meier, 205, 157ff).

Grundsätzlich sollen Zahlen bis zehn ausgeschrieben werden. Der Abstand zwischen Werten und ihren Einheiten (z.B. 400 m) soll durch ein gebundenes Leerzeichen (Tastenkombination Strg+Shift+
Leerzeichen) gestaltet werden. Bei Prozentwerten ist jedoch kein Abstand zwischen der Zahl und dem %-Zeichen vorgesehen (100%). Bei Euro-Beträgen wird zwischen € und dem Wert ein gebundenes Leerzeichen eingefügt. Ganzzahlige Beträge sind mit Beistrich und Bindestrich abzuschließen (z.B. € 125,-).
1.2
Sub-Überschrift [AGRAR Ebene 3]
Abbildungen, Formeln, Karten und Tabellen sind in schwarz-weiß über die gesamte Textbreite (jedoch nicht darüber hinaus) und mit Rahmung zu gestalten und zu nummerieren. Abbildungen müssen in der Printversion lesbar sein. Abbildungen, Formeln, Karten und Tabellen sind mit „Text in Zeile“ in den Text einzubetten (kein umfließender Text). Vor und nach Abbildungen, Formeln, Karten und Tabellen ist jeweils eine Leerzeile einzufügen. Im Text muss auf sie verwiesen werden (Tabelle 1; Abbildung 3). Wenn möglich, sollten die Abbildungen, Formeln, Tabellen und Karten nach jenem Paragrafen eingefügt werden, der den ersten Verweis auf sie enthält. Um Platz zu sparen, können sie aber auch nach dem folgenden Absatz eingefügt werden.
 

Abb. 1: Titel der Abbildung [AGRAR Abb Tab]

Quelle: Nachname des/der zitierten Autors/Autorin, 1996, 9 [AGRAR Abb Tab Text]

Beschriftungen sind ohne Leerzeile unter der Abbildung zu platzieren. Tabellenbeschriftungen sind über der Tabelle einzufügen. Die Quelle muss bei Abbildungen, Karten und Tabellen immer angeführt werden, auch bei eigenen Erhebungen (Quelle: Eigene Erhebung, 2011). Bei mehreren Quellenangaben ist „Quellen“ anzugeben. Anmerkungen zu Abbildungen und Karten stehen vor der Quellenangabe, wenn sie nicht in die Abbildung integriert werden können. Legenden sind auf jeden Fall in die Abbildungen zu integrieren.

1.3
Sub-Überschrift [AGRAR Ebene 3]

Der Fließtext kann auch wie folgt mit Punkten als Aufzählungszeichen versehen werden:

· Aufzählungstext [AGRAR Aufzählung], 

· Aufzählungstext [AGRAR Aufzählung].

Bei den Tabellen müssen die Formatvorgaben genau eingehalten werden. Es sind daher keine fetten Rahmungen oder grau unterlegte Kopfzeilen gestattet.

Tab. 1: Titel der Tabelle [AGRAR Abb Tab]

	[Agrar Abb Tab Text] fett, zentriert
	[Agrar Abb Tab Text] fett, zentriert
	[Agrar Abb Tab Text] fett, zentriert

	[Agrar Abb Tab Text] rechtsbündig (Zahlen), linksbündig (Text)
	[Agrar Abb Tab Text] rechtsbündig (Zahlen), linksbündig (Text)
	[Agrar Abb Tab Text] rechtsbündig (Zahlen), linksbündig (Text)


Anmerkungen/Erläuterungen zur Tabelle stehen vor der Quellenangabe, falls sie nicht ohnehin in die Tabelle integriert werden können.

Quelle: Nachname des/der zitierten Autors/Autorin, 1996, 9 [AGRAR Abb Tab Text]
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